
Der Putz

Heute dachte ich mir: „Putze die Wohnung!“ Putze die 

dunkelsten Ecken. Vielleicht findest Du da den Gott 

den Du suchst. Den Gott, der unter Bergen von Dreck 

begraben ist. Putze die kleinsten Schubladen! Vielleicht 

findest Du da die Wahrheit, die Du suchst. Die Wahrheit 

die unter Bergen von Rechnungen begraben ist. Putze 

die verstaubten Regale. Vielleicht findest Du da das 

Leben, das Du willst. Das Leben, das unter Bergen von 

Trödel begraben ist. 

Heute dachte ich mir: „Putze die Wohnung!“ Nimm einen 

großen Müllsack. Und wirf allen Abfall den Du findest 

hinein. Vielleicht findest Du dann das Denken, das Du 

suchst. Nimm alles verdreckte Geschirr. Und wirf es in 

die Geschirrspülmaschine. Vielleicht findest Du dann die 

Ideen, die du suchst. Nimm ein riesiges Wischtuch. Und 

beseitige alles klebrige vom Fußboden.Vielleicht findest 

Du dann das Licht. Und das neue Leben das Du suchst!

Heute dachte ich mir: „Sei der wahre Künstler!“ Und 

putze die Wohnung. Miste alles aus, was sich in Jahren 

so angesammelt hat. Schaffe den Platz für Neues. Gebe 

den Schränken wieder Glanz. Befreie die Regale vom 

Staub. Wirf alles in den Müll, was nur übel riecht. Und 

alles Schritt für Schritt. Und Gott ist nah. Und die 

Wahrheit ist wieder nah. Und das Leben ist wieder da. 

Und die Wohnung ist wieder bewohnbar. Und Du lebst 

nicht nur in Ihr!
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